
Entsprechend den dort gesammelten Erfahrungen werden dann 
Maßnahmen für die unmittelbare Hilfe in den Produktionsgenossen
schaften festgelegt.

Damit wird viel Bürokratismus verhindert und ein schneller Auf
schwung der Handwerker-Produktionsgenossenschaften erzielt. 
Unter der Anleitung dieser Arbeitsgruppe werden Erfahrungsaus
tausche zwischen den einzelnen Produktionsgenossenschaften und mit 
sozialistischen Industriebetrieben organisiert. Wir haben bereits be
gonnen, solche Patenschaften zu bilden zwischen gleichgearteten Be
trieben und Handwerker-Produktionsgenossenschaften, wie zum 
Beispiel bei der Konfektion und anderen und auch bei Baubetrieben. 
Außerdem führt diese Arbeitsgruppe Kontrollen für die Erzeugung 
von zusätzlichen Massenbedarfsgütern durch.

Durch die Mitglieder der Arbeitsgruppen werden auch in den Ge
nossenschaften selbst Aussprachen durchgeführt. Die Mitglieder der 
Genossenschaften bringen zum Ausdrude, daß sie mit dieser Form 
der unmittelbaren Durchführung von Aussprachen durch Staats- und 
Wirtschaftsfunktionäre eine gute Hilfe bekommen, und sie wün
schen, daß diese weiter fortgeführt werden. Diese Arbeitsgruppen 
werden auch nicht hindernd sein, wenn wir jetzt in den Delegierten
konferenzen der Handwerker die Beiräte der Handwerker-Produk
tionsgenossenschaften bilden, sondern sie werden im Gegenteil hel
fen, daß diese Beiräte sofort mit einer guten Arbeitsgrundlage be
ginnen können.

Für die Partei stand aber besonders die Frage: Wie können wir 
die Arbeit der Partei verbessern und die führende Rolle der Partei 
durchsetzen?, denn das war das schlechteste Glied neben der ökono
mischen Festigung der Produktionsgenossenschaft.

Die Stadtbezirksleitung Erfurt-Mitte hatte bereits im Dezember 
einen Brigadeeinsatz in einer der größten HPG mit dem Ziel, eine 
arbeitsfähige Parteiorganisation zu bilden. Bis zu diesem Zeitpunkt 
war in dieser Genossenschaft nur ein Mitglied unserer Partei. Es 
wurden zwei weitere Genossen für diese HPG gewonnen, das machte 
die Bildung einer Grundorganisation möglich. Im Ergebnis der Aus
sprache in dieser Genossenschaft durch diese Brigade konnten wei
tere 6 Mitglieder für unsere Partei gewonnen werden.

In dieser Produktionsgenossenschaft führten wir dann mit der 
Parteiorganisation die Auseinandersetzung mit dem ehemaligen
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